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Überarbeitung des 
Naturschutzinventars  
Feldarbeiten von April bis September 2026

Von April bis September 2026 sind im Auftrag der Gemeinde 
Meilen Fachpersonen im Gemeindegebiet unterwegs. Sie erfas-
sen im Feld jene ökologischen Daten, die für die Aktualisierung 
des kommunalen Naturschutzinventars notwendig sind.
	
Ein Teil der zu erfassenden Inventarflächen befindet sich auf 
gemeindeeigenen Grundstücken, ein weiterer Teil auf Privat-
grund. Wenn sich auf Ihrem Privatgrund ein Inventarobjekt be-
findet und Sie vor dem Betreten Ihrer Fläche informiert werden 
möchten, schreiben Sie bitte eine Nachricht an umwelt@meilen.ch 
und geben Sie Ihre Telefonnummer, Adresse und die betroffene 
Fläche an. Sie werden dann zur gegebenen Zeit kontaktiert. 
Die zu beurteilenden Naturschutzobjekte sind im webGIS der 
Gemeinde Meilen, www.giszh.ch/webgis, auf der Karte «Natur-
nahe Objekte» einsehbar. 

Gemeindeverwaltung Meilen

Am letzten Samstag fand im Zen­
trum Feldmeilen das erste Hofge­
schossfest statt. Die benachbarten 
Geschäfte taten sich zusammen 
und organisierten ein Fest für ihre 
Kundinnen und Kunden.
Bei kühlem, aber sonnigem Früh-
lingswetter nutzten die Unternehmer 
die Chance, sich zu präsentieren und 
ihre Angebote vorzustellen. Getränke 
wurden ausgeschenkt, Feines vom 

Grill oder aus der Backstube angebo-
ten, und ein DJ sorgte für gute Stim-
mung und lud sogar dazu ein, das 
Tanzbein zu schwingen. 
Ziel des Festes war es, den Platz vor den 
Läden zu beleben und sich gegenseitig 
besser kennenzulernen. Es durfte am 
Glücksrad gedreht werden, wo es tolle 
Preise zu gewinnen gab, man konnte 
sich an einem Operationsroboter ver-
suchen oder bei einem Vortrag Neues 
zum Thema Endometriose lernen. 
Ob das Hofgeschossfest zum jährlichen 
Event wird oder eine einmalige Sache 
bleibt, ist noch offen. Die Organisato-
rinnen und Organisatoren freuen sich 
aber darüber, dass sie viele neue, aber 
auch altbekannte Gesichter am Fest 
sehen durften.� / fho

Gemeinsam in den 
Frühling starten
Erstes Hofgeschossfest im Zentrum Feld

Bei Frühlingswetter konnte man Feines 
vom Grill geniessen.

Der DJ sorgte für gute Stimmung und motivierte sogar zu einem Tänzchen.

Am Glücksrad gab es coole Preise zu 
gewinnen.� Fotos: MAZ

� Fotos: MAZ

Bei Kaffee und Gipfeli in der Bü­
cherecke stöbern, die in diesem 
Jahr besonders gut bestückt war, 
nach einem neuen grossen Tassli 
suchen, nach einem Velohelm oder 
Skiern Ausschau halten? – All das 
ist möglich am Bring- und Holtag.
Organisiert vom Quartierverein Dorf 
Meilen und unterstützt von der Ge-
meinde Meilen sowie von Schneider 

Umweltservice findet jeweils im März 
der beliebte Bring- und Holtag im 
Rotholz statt. Ein Traditionsanlass, 
der 2005 zum ersten Mal organisiert 
worden ist und seither fest zum Mei-
lemer Jahreskalender gehört. 
Während in der Bücherecke bereits 
vor der offiziellen Türöffnung um 
11.30 Uhr nach Trouvaillen fürs hei-
mische Bücherregal gesucht werden 
durfte, werden die Tore der grossen 
Halle jeweils pünktlich um 11 Uhr ge-
schlossen, damit die vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer des 
Quartiervereins Dorf Meilen die ab 
8.30 Uhr gebrachten Dinge schön ar-
rangieren und fürs Abholen bereit-
stellen können. 

Es ist fast zum Volkssport geworden, 
möglichst weit vorne dabei zu sein 
und als Erste oder Erster in die Halle 
zu stürmen, wenn das Tor sich öffnet, 
um sich die besten Schnäppchen zu 
ergattern – darunter Velos, Trotti-
netts, Geschirr, Spielsachen, Plüsch-
tiere, Gartenutensilien, Elektrogeräte 
und Möbel. 
Der Einlass kommt jedes Jahr einem 
Ameisenrennen gleich. Umso glückli-
cher strahlen dann die Gesichter, 
wenn etwas Schönes oder Nützliches 
entdeckt worden ist, das man mit 
nach Hause nehmen kann. 
Was keinen neuen Besitzer fand, wur-
de von Schneider Umweltservice AG 
kostenlos entsorgt. � / fho

Erfolgreich seit 2005
Bring- und Holtag bei Schneider Umweltservice

Denkmalschutz. Politische 
Gemeinde Meilen, Dorfstrasse 100, 
8706 Meilen
Wohnhaus, Vers. Nr. 203, Seestrasse 358, 8706 Mei-
len, Kat.-Nr. 9296. Inventarentlassung. Genehmigung

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 17. März 2026 das Wohn-
haus Seestrasse 358, Vers.-Nr. 203, Kat.-Nr. 9296, auf Antrag des 
Eigentümers als nicht schützenswert klassifiziert und begründet 
aus dem Inventar der Denkmalschutzobjekte von kommunaler 
Bedeutung vom 25. März 2014 entlassen. 

Die Unterlagen liegen während 30 Tagen bei der Hochbauabtei-
lung, Bahnhofstrasse 35, Meilen, zur Einsichtnahme auf.

Publikation nach Planungs- und Baugesetz (PBG). Gegen diesen 
Beschluss kann innert 30 Tagen, von der Veröffentlichung an ge-
rechnet, beim Baurekursgericht des Kantons Zürich, 8090 Zürich, 
schriftlich Rekurs erhoben werden. Die in dreifacher Ausführung 
einzureichende Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Be-
gründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen. 
Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, 
soweit möglich, beizulegen. Materielle und formelle Urteile des 
Baurekursgerichtes sind kostenpflichtig; die Kosten hat die im 
Verfahren unterliegende Partei zu tragen.
 

Gemeindeverwaltung Meilen

Samstag

Infos & Tickets: 
theArtOfDance.ch/events

Restaurant Fiorello
Erlenbach

11. April
Dinner | Show | Tanz

Meilener Anzeiger AG 
Bahnhofstrasse 28 
Postfach 828 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 

Amtliches, obligatorisches Publikations
organ der Gemeinde Meilen

81. Jahrgang

Erscheint einmal pro Woche und wird  
am Freitag durch die Post den Meilener 
Haushalten zugestellt.

Auflage: 8400 Exemplare

Abonnementspreise für Meilen: 
Fr. 100.– pro Jahr

Fr. 1.25 / mm-Spalte

Redaktionsschluss: Montag, 14 Uhr

Annahmeschluss Inserate: Dienstag, 16 Uhr

Druck: Somedia Partner AG

 


